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Agenda

●  Kurze Einführung

●  Technische Umsetzung

●  Neuerungen 2013

● Subsites mit Mapbender3 und Drupal 

● Räumliches Ranking mit Lucene Spatial

● Noch was?



  

2011 
● Geodatenkatalog-DE
● Mapserver-Komponenten des GeoPortal.Bund.

Cebit 2012
● Geoportal.DE

 



  

Technische Umsetzung

● GeoNetwork opensource

● PostgreSQL/PostGIS

● MapProxy 

● Mapbender3 inkl. OpenLayers

● Government Site Builder

● Apache Lucene und Solr



  

● Aufgabe ist die Zusammenführung, Konsolidierung 
 und Bereitstellung aller Metadatenbestände der GDI-DE. 

● Für die ersten 3 Jahre wird von etwa 50 Katalogdiensten und 
  rund 300.000 Metadatensätzen ausgegangen. 

● Zur Zeit stehen im System rund 100.000 Metadatensätze 
  aus ca. 30 Diensten zur Verfügung. 
 
● Zentrale Komponente des Katalogs 
  ist GeoNetwork opensource als 
  leistungsstarker Metadatenkatalog. 



  

Subsites

Übertragbarkeit der Lösung Geoportal.de auf weitere Portalbetreiber 
(Kommunen, Bundesländer, Bundes- und Landesbehörden etc.)

Integration der Geokomponenten des Geoportal.de in ein lizenzrechtlich 
frei nutzbares Content Management System (CMS) mit 
Erstellung eines gleichartigen Publikationsprozesses für das 
CMS und die Geokomponenten. 

Möglichkeit der Administration von CMS und Geokomponenten 
für Subsite-Partner inkl. Gestaltung von Inhalten und Rollen und Rechten.



  

Subsites



  

Räumliches Ranking mit Lucene Spatial

● Katalogdienst wird nach Außen als CSW angeboten wird

● Intern erfolgt die Suche über eine eigene hochperformante Suchschnittstelle. 

● Indizierung des in PostgreSQL gespeicherte Datenbestand mit Lucene.

● Als Suchschnittstelle kommt Apache Solr zum Einsatz.



  

Räumliches Ranking mit Lucene Spatial

Gemäß den Vorgaben des AK Metadaten der GDI-DE erfolgte die 
Berücksichtigung bestimmter Rankingkriterien wie die Gewichtung 
von Metadatenelementen und eine Bewertung von Metadatensätzen. 

● Gewichtungsklassen (Vorkommen des Suchbegriffs):  
● Klasse 1: (sehr wichtig): z.B. Titel
● Klasse 2: (wichtig): Schlüsselwörtern oder Abstract
● Klasse 3: (weniger wichtig): alternativer Titel oder Anbieter

● Trunkierte Treffer:  Boostfaktoren für direkte Treffer (“Wasser”) 
oder trunkierte Treffer (“Wasserschutzgebiet”)

● Sortierung von Karten und Daten  nach verschiedenen 
Kriterien wie Relevanz, Größe der Fläche oder Datum. 



  
BundesbehördeBundesbehörde

    Stadt/Kommune    Stadt/Kommune

PrivatpersonPrivatperson

Unterschiedliche Nutzer haben unterschiedliche 
Anforderungen an die Berücksichtigung der 
räumlichen Abdeckung von Daten und Diensten.

Unterschiedliche Nutzer haben unterschiedliche 
Anforderungen an die Berücksichtigung der 
räumlichen Abdeckung von Daten und Diensten.



  

Räumliches Ranking mit Lucene Spatial

Die Lösung:

Berücksichtigung der gemeinsamen 
Fläche von Suchbox und 
Ausdehnung der Datenressource 
sowie der Fläche außerhalb der 
Suchbox.

Ermittlung eines Verhältniswertes.

Die Lösung:

Berücksichtigung der gemeinsamen 
Fläche von Suchbox und 
Ausdehnung der Datenressource 
sowie der Fläche außerhalb der 
Suchbox.

Ermittlung eines Verhältniswertes.



  

Räumliches Ranking mit Lucene Spatial

● In der Suche sollen die attributiven Kriterien mit den 
komplexen räumlichen Verschneidungen kombiniert werden.

● Die Stärke von Lucene liegt in der Vorprozessierung des Index.
Das Verhältnis der Such-BBox zur Ausdehnung eines 
Georessource lässt sich aber nicht vorprozessieren.

● Zwischenlösung: vereinfachte Berechnung mit Lucene.

● Finale Lösung: Vollständige Umsetzung mit Lucene Spatial. 



  

Räumliches Ranking mit Lucene Spatial

Zwischenlösung: vereinfachte Berechnung mit Lucene.

● Berücksichtigung von Such-BBox und Ausdehnung der Ressource:

● Ausdehnung der Ressource komplett innerhalb der Suchbox
● Ausdehnung der Ressource und Such-BBox schneiden sich
● Such-BBox komplett innerhalb der Ausdehnung der Ressource
● Flächengröße (höhere Gewichtung größerer Ausdehnungen)

● Berechnung mit mathematischen Operatoren (<, >, = etc.), 
keine geometrische Ermittlung mit räumlichen Funktionen

Kontaktaufnahme zum Lucene Spatial Projekt, um die Umsetzbarkeit der
BKG-Wünsche abzustimmen. 



  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ...

Fragen?

WhereGroup GmbH & Co. KG
Eifelstraße 7 | 53121 Bonn

Tel.: +49 (0)228 909038-0
Fax: +49 (0)228 909038-11

info@wheregroup.com
http://www.wheregroup.com 

mailto:info@wheregroup.com
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